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Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat August 2016 
Frage Nr. 202 

Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
Welcher große Teil der „aktuellen Satellitendaten, insbesondere aber die der 
nationalen und europäischen Missionen" wird nach Kenntnis der Bundesregie-
rung von den Antennenanlagen am Standort des DLR (unter anderem aus Ra-
dardaten der Missionen TerraSAR-X, Sentinel-1 und Radarsat-2) empfangen, 
innerhalb kurzer Zeit verarbeitet und für die nachfolgenden Analysen in den 
verschiedenen Anwendungsbereichen zur Verfügung gestellt (Pressemitteilung 
des DLR vom 26. August 2016) und welche Produkte und Verfahren zur Aktivi-
täts- und Schiffsdetektion werden im Projekt OPSSERVE gemeinsam mit der 
Firma European Space Imaging „in höchstaufgelösten optischen Satellitenda-
ten entwickelt und der europäischen Agentur für maritime Sicherheit (EMSA) 
bereitgestellt"? 

Antwort: 

Am DLR-Standort Neustrelitz werden Satellitendaten der Missionen TerraSAR-X, 

MODIS, Radarsat-2, Sentinel-1 A und Oceansat-2 aufgenommen und bei Bedarf in 

kürzester Zeit zu Informationsprodukten verarbeitet und bereitgestellt. 

Im Rahmen des OPSSERVE-Projektes werden Verfahren entwickelt, um in kürzester 

Zeit optische Satellitendaten zu verarbeiten. Für die European Maritime Safety 
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lichen geografischen Projektionen darstellen zu können, sowie Verfahren zur Erken-

nung von Schiffen und von Meeresverschmutzung erarbeitet. 

it freu dlichGrüßen 
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